
 

      
 

 
 

 
 

Bruchsal, 16. September 2024 
 

Elternbrief Nr. 2 (Schuljahr 2024/25) 
 

 

Liebe Eltern,  
 
sicherlich haben Sie von Ihren Kindern schon von unseren heutigen Durchsagen in der Schule bezüglich 
der aktuellen Regelungen der Wassernutzung im Schulhaus gehört. Wir möchten Sie mit diesem 
Schreiben aus erster Hand informieren: 
 
Bei einer mikrobiologischen Untersuchung des Trinkwassers in der Schule wurden „Pseudomonas 
aeruginosa“ nachgewiesen. Pseudomonas aeruginosa ist ein weit verbreiteter Umweltkeim und 
Krankheitserreger, der im feuchten Milieu vorkommt. An die Lebensbedingungen werden geringe 
Ansprüche gestellt. Bei Hautkontakt sind insbesondere Personen mit prädisponierenden Faktoren wie 
akuten oder chronischen Wunden gefährdet. Hier besteht die Besorgnis einer Wundinfektion. Wird 
Pseudomonas aeruginosa oral aufgenommen, kann es zu Durchfallerkrankungen kommen.  
Eine Gefährdung der menschlichen Gesundheit ist zu besorgen. Daher ist eine Nutzungseinschränkung 
des Trinkwassers notwendig.  
 
Dies bedeutet, dass der weitere Betrieb der Gebäudewasserversorgungsanlage mit folgender Auflage 
versehen wird:  
 
Das Wasser darf bis auf Widerruf nur noch im abgekochten Zustand für die Lebensmittelbe- 
und -verarbeitung, zur Reinigung von Bedarfsgegenständen, die mit Lebensmitteln in 
Kontakt kommen, sowie für die Reinigung von Flächen und Oberflächen im 
Lebensmittelbereich benutzt werden. Personen, die Lebensmittel bearbeiten oder ausgeben, 
dürfen zur Händehygiene nur abgekochtes Wasser nutzen. Weiter darf das Wasser nur noch 
in abgekochtem Zustand zur Körperpflege immungeschwächter Personen, oder bei 
Personen mit Hautverletzungen eingesetzt werden. Gegen eine Verwendung des Wassers als 
Brauchwasser (z. B. Toilettenspülung) bestehen keine Bedenken.  
 
Konkret sind alle Trinkwasserspender außer Betrieb, auch die Duschen sind vorübergehend gesperrt. Die 
Küche arbeitet ab sofort ausschließlich mit abgekochtem Wasser. Wer eine Wunde an den Händen hat, 
möge bitte ein wasserdichtes Pflaster verwenden, dann ist Händewaschen problemlos möglich und 
weiterhin sinnvoll. 
 
Wir stellen ab heute in der Mensa Mineralwasserflaschen kostenfrei bereit. Die Pfandflaschen sind 
unbedingt wieder in der Mensa zurück zu geben. Dennoch bitten wir einstweilen darum, eigene 
Trinkwasserflaschen möglichst zuhause aufzufüllen und mitzubringen. 
 
Es besteht also kein Anlass zu weiterer Sorge. Sobald es Entwarnung gibt, werden wir Sie umgehend 
informieren. Die Techniker arbeiten mit Hochdruck an der Behebung der Verkeimung, nötige Tests 
können sich allerdings zwei bis drei Wochen hinziehen. Wir bitten um Ihr Verständnis und etwas Geduld. 
 
Mit allen guten Wünschen und herzlichen Grüßen aus dem St. Paulusheim  
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